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Die Stadt Graz pflanzt gemeinsam mit der Holding Graz pro Jahr bis zu 1000 Bäume. Bäume und 

insbesondere neue Baumstandorte im Stadtgebiet tragen wesentlich zu Klimaschutz und 

Klimawandelanpassung bei. Bäume beschatten versiegelte Oberflächen, verdunsten Wasser über ihre 

Blätter - wodurch sich die Umgebungsluft abkühlt, binden C02 aus der Atmosphäre und filtern 

schädliche Partikel aus der Luft. So tragen sie zur Verbesserung der Luftqualität bei. Bäume sind 

darüber hinaus Lebensraum und Nahrungsquelle für Vögel, Insekten und kleinere Säugetiere und 

fördern dadurch die Biodiversität und das ökologische Gleichgewicht in der Stadt. Baumstandorte 

speichern und absorbieren Regenwasser und tragen zur Vermeidung von Überschwemmungen bei. 
Auch auf die psychische Gesundheit haben Bäume positive Auswirkungen. Nicht zuletzt erhöhen sie 

die Lebensqualität in unserer Stadt. Zur Förderung der Biodiversität legt die Abteilung für Grünraum 

und Gewässer darüber hinaus seit einigen Jahren Blühwiesen an. 

Mehr Bäume zu pflanzen bedeutet einen höheren Pflanz- und Pflegeaufwand, manchmal in 
Kombination mit Entsiegelungs- oder Tiefbaumaßnahmen (z.B. für das Stockholmsystem). Ebenso 

bedeutet die Anlage von Biodiversitätsflächen wie z.B. Blühwiesen oder Feuchtstellen Kosten im 
Zusammenhang mit deren Anlage und Pflege. 

Um die wachsenden Kosten unter dem Aspekt der Förderung der Biodiversität, 

Klimawandelanpassung und -schutz erfüllen zu können und dabei auch allen Grazerinnen und Grazern 

die Möglichkeit zu geben, sich zu beteiligen, ist geplant einen gemeinnützigen Betrieb gewerblicher 
Art zu gründen. Dieser Betrieb mit dem Namen "GrazG_rün" wird vorrangig Patenschaften für die 

Pflanzung sowie die Anlage und Pflege von Bäumen und Biodiversitätsflächen (z.B. Blühwiesen) 
organisieren. Durch die Einrichtung dieses Betriebes wird es außerdem möglich, auf die Liste der 
begünstigten Betriebe für die Spendenabsetzbarkeit zu kommen, wodurch Patenschaftsbeiträge für 
Bäume und Biodiversitätsflächen spendenabzugsfähig werden. 

Die Vorberatung und Antragstellung an den Gemeinderat fällt gemäß § 66 Abs 1 des Statutes der 

Landeshauptstadt Graz 1967 und § 37 Abs 1 der Geschäftsordnung für den Gemeinderat in die 
Kompetenz des Ausschusses für Verkehr, Stadt- und Grünraumplanung. 

Dieser stellt daher den 












